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Von unserem Büchertisch.
Heimatmuseum, Wesen und Ausgestaltung. (Preis geb. 20 M.) B e r l i n -

L i c h t e r f e l d e 1928 (Verlag H. Bermühler). Die Ergebnisse aus den Vor-
trägen und Wechselreden des Ostern 1926 von der „Staatlichen Stelle für
Naturdenkmalpflege in Preußen" veranstalteten Lehrganges „Heimatmuseum"
haben in diesem von W. Schoenichen namens der genannten Stelle herausgege-
benen Buch ihre Zusammenfassung gefunden. Bezüglich des Lehrganges selbst
können wir auf eine Veröffentlichung von G. S c h l e s i n g er „ L e h r m u -
s e u m u n d H e i m a t e r z i e h u n g " im „Jahrbuch ties Vereines für Lan-«
deskunde und Heimatschutz von N.-Ö. und Wien", 1926 und 1927, 1. Tei l ,
verweisen. Sie beschäftigt sich eingehend mit dem ganzen Lehrgang und allen
Vorträgen, die in dem hier besprochenen Buch im Wortlaut wiedergegeben sind.
Die Vorträge und die angeschlossenen Protokolle über die jedem Vortrag folgende
Wechselrede geben ein sehr plastisches Bild von den Zielen der einzelnen Vortra-
genden, wie der besuchten Museen. Der Läsungsmöglichkeiten gibt es viele und ge-
rade durch die Vielseitigkeit, die hier zum Ausdruck kommt, ist das Buch für jeden
Museumsmann, insbesonders aber für den L e i t e r e i n e s O r t s m u s e -
u m s von größter Wichtigkeit. Es ist ein rechtes Arbeitsbuch für den prak-
tischen Musealfachmann, aus dem er sich Belehrung und Grundlage zur Kritik
i n reichem Maße holen kann.

Österreichische Botanische Zeitschrift, herausgegeben von Prof. Dr. R i -
chard W e t t s t e i n , redaktionelle Mitarbeit von Prof. Dr. Erwin Ianchen und
Prof. Dr . Gustav Klein. — S o n d e r d r u c k Heft 3, Band 76, Studien über
die Verbreitung von (Melanien europkeuin in den Ostalpen und deren Um-
randung von Rudolf Leonhardt (Wien). Verlag Jul ius Springer, Wien. Fes-
selnd entwickelt der Verfasser die Beziehungen dieser interessanten Pflanze,
eines Reliktes ,aus wärmeren Zeiten, zur Eiszeit. Aus den Verbreitungs-
gebieten wird erklärt, wo diese Pflanze nach vermuteter Verdrängung durch
die Vergletscherung die Eiszeit überdauern konnte und cms welchen Wander-
straßen sie nachher die Rückwanderung antrat. Nach Erörterung der Bezie-
hungen der Pflanze zu M e n maßgebenden Faktoren folgen wissenswerte
Schlußbetrachtungen. Dieser Sonderdruck ist eine empfehlenswerte Bereiche-
rung für Büchereien ernster Freunde der heimischen Alpenflora.

I r l w e ck.
F. Thomas: Zimmerkultur der Kakteen. (8. Aufl. , 65 Abb., Preis Od.

2 RM.) N e u d a m m 1928. (Verlag I . Neumann). Das hübsch gebundene
Büchlein, das durch 65 vorzügliche Abbildungen von Kakteen und Sukkulenten
— meist in Blüte — geschmückt ist, bringt alles Wesentliche dieses reizenden
Zweiges der Iimmerftflanzentultur. Pflanzenbeschaffung, Kultur, Winterbe-
handlung, Erde, Umpflanzen, Vermehrung (dkrch Sitecklinge, Samen oder
Pfropfen), Blühen, Krankheiten und Schmarotzer, alles kommt zur Sprache.
Die Anweisungen, die gegeben werden, sind kurz und klar, das ganze Büch-
lein eine rechte populäre Hilfe bei der so viel Freude bringenden Pflege.

PH. Neclams Univerfalbibliothek (Leipzig) bringt unter anderen folgende
Neuerscheinungen in hübschen Bändchen: R. v. Delius: Hegel, eine populäre
Einführung in seine Philosophie (geh. 40, ,gbd. 80 Pf.). Zum gleichen Preis
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R. I . Land: Der Tote und das Dorf, zwei Novellen, die so recht die geschlossene
Einheit einer Siedlungsgemeinschaft vor Augen führen. Das dritte Bändchen
behandelt den Roman einer Ehe, betitelt sich „ I m heiligen Hain" und trägt
die Urheberschaft Arch. o. Winterfelds. Es umsaht zwei Nummern der be-
liebten Universalbibliothek und kostet 0.80, bezw. 1.20 R M .

Kosmos, Handweiser für Naturfreunde. (12 Hefte und 4 Vuchbeilagen,
viertelj. Mk. 1.80) Stuttgart (Franckh'scher Verlag). Heft 3 dieses Jahrganges
legt als Buchbeigabe ein interessantes Bändchen K. Floericke: Vögel auf der
Neife bei. Das Büchlein führt in die Geheimnisse des Vogelzuges ein, be-
spricht eine Fülle von Arten auf ihrem Zuge, ihre Gewohnheiten, den Reise-
weg, die Zugdaten und versteht es, durch xnnschauliche Bilder und Karten eine
rechte Vorstellung von den durchmessend Räumen zu geben. Heft 4 bringt eine
Reihe von sehr intevessanten Aufsätzen über den Vesuv, über Maskierung bei
Tieren, über Rekonstruktionen des Eiszeitmenschen, verschiedene Naturschutz-
fragen, insbesonders herrliche Aufnahmen von Federsee, einem der schönsten
Banngebiete Süddeutschlands.

Mitteilungen der Schristleitung.
Mehr als die Hälfte der Bezieher ist mit der Zahlung für 1928 noch im

Rückstand. Da der Bezugspreis o h n e j e d e n G e w i n n n u r d i e S e l b s t -
kos ten beinhaltet, bedeutet das Hinauszögern der Iahlungen für uns V e r -
lus t . Wir bitten daher alle Abnehmer, sich des Erlagscheines, d e r dem H e f t
1 b e i l i e g t , noch heute zu bedienen.

Überzahlungen bestätigen wir mit herzlichem Dank für die gute Sache.
Dringend bitten wir ferner, neue Abnehmer zu werben; ihre Zahl geht

durch den normalen Verlust langsam, aber stetig zurück! Jeder mache es sich
zur Aufgabe, w e n i g s t e n s e i n e n n e u e n Bezieher zu bringen.

Bei Sammlung der Bezugsbeiträge durch den Werbenden und Einsen-
dung i n Summe (event, mit einen von uns bei Bekanntgabe der Namen an-
geforderten Erlagschein) werden wir Werbung und Zahlung einzeln ausweisen.

Überzahlungen werden dankend
bestätigt: 8 15.—: Dr. Lostorfer;

l SckreiMackUerttändiaer ^ ^ ' Min.-Rat Voglsang; 8 1.50:
l . V y r e ! 0 , l l M e r s t l l N 0 I g r r ^chl Schellauf I n g Sulke Bmt

g s g ;
^ch Schellauf, I n g . Sulke, Bmt.

Thesd. Fr tedr . Iehetbauer, Frz. Burger, Ln. Barbara Kootz;
Wilhelmsburg, Nleder-Österreich. 8 1 : Preinfalk, Prof. Urbarz, Pfar-

Schriftvergleichuna anonymer Schriften, Pillfung rer Bader; 70 und 50 F: eine der-
auf Echtheit. Tiefgründige, eingehende Charakter- art große Zahl von Beziehern, daß
autachten nach geeignetem Handschriflen-Material. sich, die Verwaltung darauf beschrän-

Vehllrdlich befugter Fachmann, f.^ ^ ^ 5 H „ ^ im allgemeinen zu

vvvvvvvvvvvvvvvvv danken.
Diese »latter erscheinen z e h n m a l jährlich.

All« Nechte >«rbeh»ltenl Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet!
E r s t d r u c k « w e r b e n nach f e s t e m S e t t e n s a t z b e z a h l t .

Eigentümer, Herausgeber u. Verleger: Verein für llandeslunde und Heimatschutz von Nieder»
»sterrelch u. Wien, 1., Herrengasse 9. — Veranttvortl. Schriftleiter: Reg.'R. Prof. Dr. Gllnthe,
Schlesinger, 1., Herrengaffe 9. — Druck von Ferdinand Verger in Horn, Niederösterreich.
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